
 

   
   
   

 

Satzungsgegenüberstellung  

zu Punkt 9 der Tagesordnung 

 
 

§ 4 Abs (5) 
 

 
Fassung vor der 25. ordentlichen 
Hauptversammlung 

Fassung gemäß Beschlussvorschlag zu Punkt 
9 der Tagesordnung  

Entfällt. Das Grundkapital wird gemäß § 159 Abs 2 Z 1 
AktG um bis zu EUR 200.000.000,00 durch 
Ausgabe von bis zu 200.000.000 Stück neuen auf 
Inhaber lautende Stückaktien bedingt erhöht. Die 
bedingte Kapitalerhöhung wird nur insofern 
durchgeführt, als Umtausch- und/oder 
Bezugsrechte von Inhabern von auf der Grundlage 
des Hauptversammlungsbeschlusses vom 11. Mai 
2018 ausgegebenen 
Wandelschuldverschreibungen bedient werden. 
Der Ausgabebetrag und das Umtausch- und/oder 
Bezugsverhältnis sind unter Berücksichtigung 
marktüblicher Berechnungsmethoden sowie des 
Kurses der Aktien der Gesellschaft zu ermitteln 
(Grundlagen der Berechnung des 
Ausgabebetrags); der Ausgabebetrag darf nicht 
unter dem anteiligen Betrag des Grundkapitals 
liegen. Der Vorstand ist ermächtigt, mit 
Zustimmung des Aufsichtsrates, die weiteren 
Einzelheiten der Durchführung der bedingten 
Kapitalerhöhung (insbesondere Ausgabebetrag, 
Inhalt der Aktienrechte, Zeitpunkt der 
Dividendenberechtigung) festzulegen. Der 
Aufsichtsrat ist ermächtigt, Änderungen der 
Satzung, die sich durch die Ausgabe von Aktien 
aus dem bedingten Kapital ergeben, zu 
beschließen. 

 

 


